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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie im Rahmen der Biodiversitätsstrategie eine 
«Fokusgruppe Stadtbienen» mit allen relevanten Spezialistinnen und Spezialisten 
(Stadtgärtnerei, Stadtimkerverbänden, Naturschutzorganisationen, Wildbienenexpertinnen 
und -experten etc.) anberaumt werden kann. Die Fokusgruppe soll eine städtische 
Standortanalyse machen und Lösungsansätze samt konkreten Massnahmen zum Schutz 
der Stadtbienen erarbeiten. 

Begründung: 
Mit der Bestäubung von Wild- und Kulturpflanzen leisten Bienen einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der Biodiversität und zur Lebensmittelproduktion. Die Schweiz hält die grösste Artenvielfalt 
von Wildbienen. Diese bestäuben viele Pflanzenarten, welche nicht oder kaum von Honigbienen 
bestäubt werden können. Mit einer Honigbienendichte von 8,3 Völkern/km2 im Jahr 2014 war der 
Honigbienenbestand bereits vor knapp 10 Jahren im Kanton Zürich über 100 Mal höher als von 
der Natur vorgesehen. Durch den lmkerboom der letzten Jahre ist zudem gerade in städtischen 
Gebieten der Honigbienenstand rasant gestiegen. Damit ist das natürliche Gleichgewicht 
zwischen Wild- und Honigbienen massiv aus dem Gleichgewicht geraten. Dies hat unter anderem 
eine Nahrungskonkurrenz zwischen Honig- und Wildbienen zur Folge. Um dieser erfolgreich 
begegnen zu können, bedarf es in der Stadt Zürich einer geplanten städtischen Bienenhaltung. 
Mit einer «Fokusgruppe Stadtbienen» soll ein runder Tisch geschaffen werden, um unter 
Einbezug aller wichtigen Spezialistinnen und Spezialisten zum Thema Stadtbienen nachhaltige 
Lösungen zu erarbeiten. So ist beispielsweise zu prüfen, ob das Errichten von Bienenstöcken 
und Bienenkästen in gewissen Gebieten in der Stadt eingeschränkt werden muss oder gewisse 
Mindestanforderungen an das Halten von Bienen gestellt werden müssen. Weiter könnte eine 
Aufwertung bestimmter Naturflächen geprüft werden, um Wildbienen mit Lebensraum und 
Nahrung zu unterstützer.i -uhd zu schützen. 
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